
Isarvögel
von Heri Zintl

Bereits im zweiten Jahr in Folge stand der 
Flussuferläufer im Brennpunkt des Inter-

esses der Kreisgruppe. Hat doch diese in Bayern 
vom Aussterben bedrohte Schnepfen-Vogelart 
(Rote Liste 1) ihren Brutgebietsschwerpunkt 
an der Oberen Isar im Abschnitt zwischen 
Staatsgrenze und Loisachmündung und genau 
diese Strecke wird vielfach in für die Natur un-
verträglicher Weise von Erholungsuchenden 
überrannt. Dabei wird der zunehmende Boots-
verkehr besonders kritisch gesehen.

Das Landratsamt plant eine Lenkung des Er-
holungsverkehrs über eine Bootsverordnung.

2016 und 2017 konnte unserer Geschäfts-
stellenleiterin Dr. Sabine Tappertzhofen mit 
tatkräftiger Unterstützung einiger ehrenamt-
licher Helfer und der Isarranger, die aktuelle 
Situation des Flussuferläufers untersuchen 
und mögliche Hilfsmaßnahmen vorschlagen. 
Gefördert wurden diese Untersuchungen 2016 
über das Hotspotprojekt und 2017 von der 
Stiftung Bayerisches Naturerbe. Parallel zu den 
Begängen von Land aus nahmen die beiden 
Kajakpaddler Manfred Beer und Peter Braun 
die Bestandszahlen der Isarvögel vom Boot aus 
auf. Auf der Strecke vom Sylvensteindamm bis 
Bad Tölz wurde u. a. auf Daten von Michael 
Schödl von der westlichen Nachbarkreisgrup-
pe zurückgegriffen. Die Auswertungen der 
Kajak-Daten und der FußgängerInnen-Daten 
stimmten im Wesentlichen überein.

u  Brutpaare Flussuferläufer Sylvensteindamm 
u  bis Bad Tölz 2017: acht (2016: fünf )
u  Tölzer Kraftwerk bis Loisachmüdung 2017:
u  zehn (2016: zehn).
u  Brutpaare Flussregenpfeifer 
u  obh. Tölz 2017: eins (2016: zwei); 
u  unterhalb 2017: elf (2016: sieben).

Der Gänsesäger blieb zwischen Sylvenstein-
damm und Bad Tölz bei seinem jahrelangen 
angemessenen Bestand von etwa 4 Brutpaa-
ren, von denen 2 Weibchen 2017 Bruterfolg 
hatten. Einem davon gelang es sogar, letztlich 
11 flügge Junge zu entlassen. Eine Familie aus 
der Jachen konnte nicht identifiziert werden.
Vom Tölzer Kraftwerk abwärts bis zur Loi 
-sachmündung waren es 2017 wie 2016 11 

geschätzte Brutpaare, von denen später 7 ge-
zählte Weibchen Junge führten. 

Von 2008 bis 2017 schwankte damit auf dieser 
Strecke der Bestand zwischen 7 und 13 Brutpaa-
ren und 3 bis 8 Junge führenden Weibchen. 

Abgesehen von Sägermüttern mit kleinen 
Küken können sich Gänsesäger gut an 

Menschen gewöhnen. Auch Flussuferläufer 
und –regenpfeifer haben ihre Fluchtdistanz 
gegenüber dem Menschen schon seit län-
gerer Zeit verringert. Voraussetzung ist ein 
angepasstes Verhalten des Menschen, z. B. 
dass er nicht mit dem Boot an der Brutinsel 
einen Zickzackkurs fährt und mit den Ar-
men herumfuchtelt.
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